
Donnerstag, 29. 1. 2009 
 

19:00-21:00 
 
“ Conversion and Reform: Introduction 
to the Conference” 
Myriam Wijlens,  
Katholisch-Theologische Fakultät, Universität 
Erfurt 
 
“ Reforming the Catholic Church in the 
Context of a World Church”   
Gilles Routhier,  
Faculté de théologie et de sciences religieuses, 
Université Laval, Québec 
 
Freitag, 30. 1. 2009   
    
9:00 -10:30 
“ Ecclesia semper reformanda: the 
history of a notion”   
Peter DeMey,  
Faculty of Theology, Katholieke Universiteit 
Leuven  
 
“ True or false reform: What are the 
criteria? 
Joseph Famerée, 
Faculté de théologie, Université catholique de 
Louvain 
 
10:30-11:00 Kaffee / Tee 
 
 
 
 
 
 

11:00-13:00  
 
“ Reform with the Help of Juxtapositions: 
A Challenge to the Interpretation”  
Henk Witte, 
Faculty of Theology, University of Tilburg 
 
“ Reform through Liturgy, Reform in 
Liturgy ”   
Benedikt Kranemann, 
Katholisch-Theologische Fakultät, Universität Erfurt 
 
13:00-14:30 Zeit für Mittagessen 
 
14:30-16:00  
 
“ Conversion as a prerequisite for Reform 
in Canon Law” 
Myriam Wijlens,  
Katholisch-Theologische Fakultät, Universität Erfurt 
 
“ Flexibility in canon law” 
Astrid Kaptijn, 
Faculté de Droit canonique, Institut Catholique de 
Paris 
 
16:00-16:30  Kaffee / Tee 
 
16:30-18:30  
 
“ Changes in and through legal 
institutions – civil law”  
Christian Seiler, 
Staatswissenschaftliche Fakultät, Universität Erfurt 
 

“ Bringing about Reform in Institutions ”   
Peter Walgenbach,  
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, Universität 
Jena 
 
Samstag,  31. 1. 2009   
    
9:00 -10:45  
 
 “The Influence of Ecumenical Dialogue 
on Doctrinal and Canonical 
Development”  
Catherine Clifford, 
Faculty of Theology, Saint Paul University Ottawa 
 
“ Processes for communal discernment: 
diocesan synods and assemblies”  
Eugene Duffy, 
Faculty of Theology, Mary Immaculate College 
Limerick 
 
10.45-11:15 Kaffee / Tee 
 
11:15-13:00  
 
 “Conversion and Reform: Remarks of 
an Observer”   
Peter Hünermann,  
Katholisch-Theologische Fakultät, Universität 
Tübingen 
 
 
 
 
 
 
 



Das II. Vatikanische Konzil brachte ein 
„aggiornamento“ in Bezug auf das Verständnis der 
Kirche selbst, der Kirche in der Welt und die 
Beziehung zu anderen Christen. Die Konzilsväter 
waren aus dieser Umkehr heraus fähig, die Kirche 
zu reformieren. Die Weiterführung dieser Reform in 
einer ecclesia semper reformanda setzt eine solche 
Umkehr bei allen Gläubigen und der Kirche als 
solcher voraus. 
 
Die Konferenz wird sich mit Fragen beschäftigen, 
die den Umkehr- und Reformationsprozess nicht 
primär auf der Ebene von Individuen, sondern von 
Institutionen betrachten. Was bedeuten überhaupt 
Umkehr und Reform? Wie werden diese Prozesse in 
einer Gruppe initiiert und durchgeführt? Was sind 
die Kriterien wahrer und falscher Reform? Welche 
Rolle spielen die kirchenrechtlichen Strukturen? 
Theologen, Kirchenrechtler, ein Ziviljurist und ein 
Experte für Organisationstheorie werden diese 
Fragen reflektieren und diskutieren.  
 
Tagungsort: Coelicum, Domstr. 10, Erfurt 
 
Gebühren:  keine 
 
Hotelreservierungen: Bitte wenden Sie 
sich an das Erfurter Tourismusbüro: 
Benediktsplatz 1 
D-99084 Erfurt 

www.erfurt-tourist-info.de 
 
 
 

www.uni-erfurt.de/kirchenrecht/tagung 
oder 

www.fak.uni-erfurt.de/kirchenrecht/tagung 

Das „Peter and Paul Seminar“ wurde als eine 
Reaktion auf die Publikation Pour La Conversion des 
Églises der Groupe des Dombes gegründet, das die 
Kirchen zu einem Wandel aufruft. Das „Peter and 
Paul Seminar“ beabsichtigt, die Implikationen einer 
solchen Wandlung im Bereich der Institutionen zu 
untersuchen. 
Es beschäftigt sich mit der Frage, welche 
Institutionen der römisch-katholischen Kirche 
verändert werden können und wie dies möglich ist, 
damit sie auf dem Hintergrund des Glaubens der 
katholischen Kirche die Einheit der Kirche Christi 
fördern können. 
Dieses interdisziplinäre Forschungsprojekt 
versammelt Historiker, systematische Theologen und 
Kirchenrechtler. Die Teilnehmer sind auf ihren 
Gebieten international anerkannte Wissenschaftler 
und die meisten von ihnen sind Mitglieder in 
nationalen oder internationalen ökumenischen 
Dialogen. 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an:  
 
Prof. Dr. Gilles Routhier 
Faculté de théologie et de sciences religieuses 
Université Laval 
Ste-Foy Quebec G1K 7PN (Canada) 
Gilles.Routhier@ftsr.ulaval.ca 
 
or: 
 
Prof. Dr. Myriam Wijlens 
Faculty of Catholic Theology 
University of Erfurt 
Nordhäuser Str. 63 
99089 Erfurt (Germany) 
wijlens@yahoo.de 

 

Conversion and Reform  

in View of the Unity of the Church  

 

 
 

Ein internationals Kolloquium anlässlich des 
50. Jahrestages der Ankündigung des II. 
Vatikanischen Konzils und dem 25-jährigen 
Jubiläum des Codex Iuris Canonici.  

 
Veranstalter: 

Universität Erfurt, Katholisch-Theologische 
Fakultät, Lehrstuhl für Kirchenrecht. 

 
In Zusammenarbeit mit der internationalen und 

interdisziplinären Forschungsgruppe             
“Peter and Paul Seminar “ 

 
 

29.-31. Januar 2009 


